
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargfeld 

Bargfeld-Stegen 

Elmenhorst 
Nienwohld 

 
 
 

Epiphanias und Passionszeit 2011 



2 

 Andacht 

Liebe Nachbarn, 
 
kaum hat das neue Jahr begonnen, 
häufen sich schon wieder die schlech-
ten Nachrichten. Oder kommt es mir 
nur so vor, weil die sich einfach bes-
ser einprägen? 
Ein Blick in die Welt scheint mir jeden-
falls zu bestätigen, dass 2011 keine 
wundersame Besserung der Welt zu 
erwarten ist. Aber Wundersames hat 
es ja gerade an sich, dass man es 
nicht erwartet. 
 
Da fordert uns die Jahreslosung für 
2011 auf, uns nicht vom Bösen über-
winden zu lassen. Ihm Gutes entge-
genzusetzen und es so zu besiegen. 
Das klingt wie ein guter Plan, aber die 
Erfahrungen zeigen doch, dass er 
nicht immer so aufgeht, wie wir uns 
das vorstellen. Oft sind die Guten die 
Opfer von skrupellosen Gegnern und 
Herrschern. 
 
In den kommenden Wochen und Mo-
naten denken wir an den Weg, den 
Jesus in seinem Leben gegangen ist, 
von seinen Geschichten und Wundern 
bis zu seinem Tod. 
 
 
 
 

Jesus hat nie gefragt, ob der Weg, 
den er geht, „funktioniert“. Er handel-
te, wie er tat, weil er wusste, dass es 
richtig war. 
 
Er wusste, dass er am Kreuz enden 
würde, unschuldig verurteilt und hin-
gerichtet. 
 
Aber er hat diesen Weg auf sich ge-
nommen, weil er nur so das Böse mit 
Gutem besiegte. Er trug am Kreuz 
unsere Schuld und besiegte in der 
Auferstehung unseren Tod. Das Böse 
kann uns von Gott nicht mehr trennen. 
 
Lassen wir uns von ihm anstecken 
und hören wir auf zu fragen, ob ein 
Plan aufgeht. Setzen wir dem Bösen, 
das uns begegnet, Gutes entgegen, 
auch wenn es nichts „bringt“.  
 
Antworten wir freundlich, wo man zu 
uns unfreundlich ist. Schieben wir den 
Schnee auch dort, wo es Aufgabe des 
Nachbarn wäre. 
 
Wir werden die Welt damit nicht ver-
ändern, aber wenigstens einen Men-
schen. Das ist doch ein Anfang. 
 
Es grüßt Sie 
 

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem“ 

(Römer 12,21, Jahreslosung 2011) 
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Aktuelles 

Verschiedenes ist aus der Arbeit des 
Kirchenvorstands zu berichten. 
 
Seit Dezember hat unser Kirchenvor-
stand wieder einen 1. und einen 2. 
Vorsitzenden. Nach einer lebhaften 
und freundlichen Diskussion ist der 
bisherige stellvertretende Vorsitzende 
Rolf Kohls nun einstimmig zum 1. Vor-
sitzenden gewählt worden, Pastor 
Andreas Wendt zum 2. Vorsitzenden. 
Die Regelung, dass ein „Laie“ den 
Vorsitz hat, gibt es in vielen Gemein-
den. Für den Pastor ist das an vielen 
Stellen eine Entlastung und ermöglicht 
ihm, sich stärker seinen Kernaufgaben 
Gottesdienst und Seelsorge zuzuwen-
den. Das ist gerade in der Anfangszeit 
auf der neuen Pfarrstelle eine große 
Hilfe. Nach außen hin macht sie deut-
lich, was häufig im Tagesgeschäft 
untergeht: Die Entscheidungen der 
Kirchengemeinde werden nicht von 
einer Person allein getroffen, sondern 
von einem demokratischen Gremium. 
Frei ist der Pastor lediglich darin, was, 
wie und (leider auch?) wie lange er 
predigt. Alles andere ist Aufgabe aller 
Gemeindemitglieder bzw. ihrer ge-
wählten Vertreter. Als Kirchenvorstand 
wollen wir mit dieser Entscheidung  - 
in Abwandlung des alten Wahlspruchs 
- „mehr Demokratie zeigen“. In ihr 
zeigt sich auch die hohe Zufriedenheit 
mit Rolf Kohls als Vorsitzendem in der 
Vakanzzeit. 

Seine Aufgabe ist es nun, die laufen-
den Geschäfte der Kirchengemeinde 
zu führen, die Sitzungen zu leiten und 
einmal im Jahr die Gemeindever-
sammlung einzuberufen. Der 2. Vor-
sitzende vertritt ihn in Anwesenheit 
und schreibt u.a. Artikel wie diesen. 
Nach einem Jahr werden wir dann die 
Erfahrungen mit dieser Regelung aus-
werten und demokratisch entschei-
den, wie wir weiter verfahren. 
 
Nach dem Wasserrohrbruch im Som-
mer ist der Keller des Gemeindehau-
ses inzwischen getrocknet und gestri-
chen, teilweise auch neu eingerichtet 
und kann dann hoffentlich in absehba-
rer Zeit wieder in Betrieb genommen 
werden. 
 
Für die Kirchenmusik in unserer Ge-
meinde ist die Stelle derzeit ausge-
schrieben. Um den Bedarf in Gottes-
diensten und Chor zu decken, sind 10 
Stunden neu zu besetzen. Bewer-
bungsschluss ist der 15. Februar. 
 
Der Haushalt für das Jahr 2011 ist 
beschlossen und liegt noch bis zum 
25. Januar m Kirchenbüro zur Einsicht 
aus. 
 
Im Großen und Ganzen steht unsere 
Gemeinde finanziell recht gut da. Le-
diglich der Friedhof hat in den letzten 
Jahren ein hohes Defizit gemacht. Der  

Aus dem Kirchenvorstand 
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 Aktuelles 
Hauptgrund dafür ist eigentlich erfreu-
lich: Es sind nur wenige Menschen 
aus unserer Gemeinde gestorben. 
Trotzdem stehen wir vor der Heraus-
forderung, dieses Defizit langsam ab-
zubauen. Die längst überfällige Ge-
bührenerhöhung – die erste nach vie-
len Jahren – war ein notwendiger 
Schritt dahin. Sie war zwar jetzt ver-
gleichsweise hoch. Unser Friedhof ist 
aber auch danach noch der günstigste 
im größeren Umkreis. Außerdem ist er 
sehr schön und nah gelegen und lie-
bevoll gepflegt. 
So makaber es klingen mag: Ein eige-

ner Friedhof wird langfristig nur 
„überleben“, wenn er Nutzer findet. 
Machen Sie gern einmal im Frühjahr 
einen Spaziergang über unseren 
Friedhof und überlegen Sie, ob das 
nicht auch ein Ort ist, an dem Sie ein-
mal auf die Auferstehung warten 
möchten. 
 
Für dieses Jahr aber sei Ihnen Ge-
sundheit und Gottes Schutz und Ge-
leit beschert. 
 
Pastor Andreas Wendt 

Weltgebetstag 
2011— 
wer macht mit? 

Die Kirchengemeinde Bargfeld lädt 
auch dieses Jahr wieder alle Inte-
ressierten zu einem Gottesdienst 
am Weltgebetstag ein. Dieser Got-
tesdienst wird am Freitag, den 4. 
März 2011 um 19 Uhr stattfinden und 
die Liturgie dafür wurde dieses Mal 
von Frauen aus Chile vorbereitet.  
 
Die zentrale Fragestellung wird sein: 
Wie viele Brote habt ihr? 
 
Wie jedes Jahr wäre es schön, wenn 
sich dafür wieder ein Team von Frau-
en bereit erklären würde, diesen Got-

tesdienst zu gestalten! Die Frauen der 
Kirchengemeinden Nahe und Bargfeld 
sind hiermit herzlich eingeladen, sich 
zur Vorbereitung in den Bargfelder 
Gemeinderäumen zu treffen. 
Angedacht sind folgende Termine: 
Montag, d. 31.01.11 um 20 Uhr - 
wichtig für alle anderen Absprachen! 
Montag, d. 07.02.11 um 20 Uhr 
Montag, d. 14.02.11 um 20 Uhr 
Montag, d. 21.02.11 um 20 Uhr 
Montag, d. 28.02.11 um 20 Uhr 
 
Martina Wendt 
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Aktuelles 

Schon seit vielen hundert Jahren ist 
es für Christinnen und Christen in aller 
Welt üblich, die Zeit zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern als strenge Fas-
tenzeit zu verbringen. Heutzutage ist 
das jedoch für viele schwer umsetz-
bar: Man benötigt viel Zeit und Kraft 
für den Beruf, den Haushalt, die Fami-
lie und sonstige Verpflichtungen.  Da 
fällt es uns schwer, zu fasten, auf et-
was Wichtiges zu verzichten, sich 
gedanklich der Passion, dem Leiden 
und Sterben Jesu Christi zu nähren. 
 Ich möchte Sie und Euch dazu einla-
den, gemeinsam “7 Wochen ohne” 
zu verbringen. Es muss keine radikale 
Fastenkur sein, viel mehr darf diese 
Zeit als ein vorübergehender Ab-
schied von einer unliebsamen Ge-
wohnheit genutzt werden. Sei es fern-

sehen, rauchen, Schokolade essen 
oder Auto fahren - Jeder ist eingela-
den, sich seiner ganz “persönlichen 
Passion” zu widmen und in regelmäßi-
gen gemeinsamen Treffen etwas 
mehr über sich zu erfahren.  
Wir treffen uns am 09. März 
(Aschermittwoch) von 20 - 21 Uhr 
das erste Mal, um die Aktion vorzu-
stellen und zum gemeinsamen Ken-
nenlernen.  
Weitere geplante Termine sind: 
Mittwoch, der 23. März (20-22 Uhr) 
Mittwoch, der 06. April (20 - 22 Uhr) 
Karfreitag, der 22. April (10 Uhr bis 
zur Teilnahme am Gottesdienst um 
15 Uhr) 
 
Marion Stark 

„Sieben Wochen ohne“ - die etwas 
andere Fastenzeit 
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 Musik 

Nachdem uns Herr Westphal im 
Herbst letzten Jahres verlassen hatte, 
erklärte sich glücklicherweise Renate 
Stahnke bereit, den Chor bis zur An-
stellung eines neuen Kirchenmusikers 
zu leiten.  
Ein Höhepunkt dieser Zusammenar-
beit fand im Dezember statt. 
Zusammen mit der Kantorei und dem 
Jugendchor Todesfelde, einem Or-
chester und  zwei Solisten, wurde das 
Weihnachtsoratorium von Urmas 
Sisask aufgeführt. 
Als Laien hatten wir gehörigen Re-
spekt vor diesem anspruchsvollen 
Werk. 
Doch durch die mitreißende Begeis-
terung zu diesem Stück von Frau 
Stahnke ließen wir uns alle anstecken. 

Zum Glück konnten wir dieses gut 
50min. Weihnachtskonzert 2x präsen-
tieren. Zuerst in der Kirche zu Todes-
felde und eine Woche später in der 
Kirche zu Bargfeld.  
Beide Male wurden die Mitwirkenden 
durch minutenlangen stehenden Bei-
fall belohnt. 
An dieses Konzert werden sich alle, 
die dabei waren, bestimmt noch lange 
erinnern. 
 
Haben Sie auch Spaß am Singen, 
dann kommen Sie ab dem 19.01.2011 
20 Uhr, jeweils Mittwochs in die Ge-
meinderäume. Alle Chormitglieder 
freuen sich auf Sie! 
 
Jörg Baermann 

Der Kirchenchor 
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Musik 
Bargfelder MuK - Musik in der Kirche e.V.                                                                                                                                      

Kayhuder Straße 16, 23863 Bargfeld-Stegen                                                                                       

 

An alle Mitglieder 

des Bargfelder MuK- 

Musik in der Kirche e.V.  

 

Sehr geehrte Mitglieder unseres Fördervereins! 

Der Vorstand des  Bargfelder MuK - Musik in der Kirche e.V. lädt  zur 

8.  Mitgliederversammlung  

 

am Dienstag, 22. Februar 2011, um 20 Uhr, 

im Gemeinderaum der Bargfelder Kirche 

ein. 

Auf Anregung des Amtsgerichts sind bei einer Neuwahl des Vorstandes die ein-

zelnen Ämter direkt zu wählen. Um im nächsten Jahr die Wahl korrekt durchfüh-

ren zu können, ist in diesem Jahr eine Änderung der Satzung erforderlich. 

 

Tagesordnung 

Begrüßung 

Jahresbericht des Vorstandes, 

Bericht der Kassenprüferin, 

Entlastung des Vorstandes 

2.  Festsetzung der Höhe und Fälligkeit des Jahresbeitrages 

3. Wahl eines Kassenprüfers/ einer Kassenprüferin 

Satzungsänderung 
§ 8 - Alter Wortlaut: Die Vorstandsmitglieder werden von der                                                                                              

Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren, vom Tage der Wahl an 

gerechnet, gewählt. ...... 

        Neuer Wortlaut: .....auf die Dauer von zwei Jahren, vom Tage der    

        Wahl an gerechnet, für das jeweilige Amt gewählt.   

Der nächste Satz entfällt.. 

       5. Verschiedenes 

Wir hoffen auf rege Beteiligung. 

Spender und Spenderinnen und alle interessierten Mitbürger sind, wie auch in den 

vergangenen Jahren, herzlich willkommen und können sehr gern an Diskussionen 

teilnehmen. Auch für alle Anregungen sind wir dankbar. 

Leider haben sie aber kein Stimmrecht. Bei einem Eintritt in unseren Verein kann 

sich dies aber ganz schnell ändern. 

 

                                    Herzliche Grüße Ihr           Bargfelder MuK 

Musik in der Kirche e.V.              der Vorstand                                                     
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 Junge und ... 

Auch Bargfelds Gemeindepfadfinder 
haben sich für das Jahr 2011 wieder 
viele bunte Aktionen vorgenommen: 
Sternsingen im Januar, Fahrt zum 
Singewettstreit nach Hamburg im Feb-
ruar, Sippenausflüge und Teilnahme 
am Dorf-Frühjahrsputz im März, Mit-
gestaltung des Oster-Gottesdienstes 
im April, Teilnahme am Kirchentag, 
Pfingstlager, großes Sommerlager mit 
den Grömitzer Seeschwalben...und 
vieles mehr! Darauf freuen wir uns 
schon und laden - wie immer - alle 
Kinder und Jugendlichen aus Barg-
feld ein, mal bei uns vorbeizu-
schauen, um zu kucken, ob die 
Pfadfinderei nicht auch was für 
DICH ist! 

 

Wir haben jetzt auch eine Meute für 
die Mini -Pfadfinder, d ie sich 
„Fuchsadler“ genannt haben (so von 5
-9) gegründet, die sich immer freitags 
von 15 bis 16:30 Uhr trifft - vielleicht 
wäre das was? 
A n so ns te n  t re f f e n  s i c h  d i e 
„Geisterjäger“ (Jungs zwischen 10 
und 14) immer Mittwochs von 16:30 
bis 18:00 Uhr 
und die „Feuermondkinder“ (Mädels 
zwischen 10 und 14) immer freitags 
von 16:30 bis 18 Uhr. Für eine neue 
Dienstags-Gruppe nehme ich gern 
noch Anmeldungen entgegen und 
auch in Elmenhorst würde ich gerne 
eine neue Sippe gründen! 
 
Marion Stark 

Neues von den Alsterfüchsen 

Hallo 
Jungscharfreunde! 

Erstmal ein großes Lob an Euch Das 
Krippenspiel war prima!   
Die neuen Termine stehen fest für 
Januar bis April 2011! 
also ab zum Kalender und eintragen!!! 
 
Wir treffen uns immer freitags von 18-
20 Uhr im Gemeinderaum der Bargfel-
der Kirche 

21.01.2011 
Die Jungschar fängt wieder an! Wir 
begrüßen das neue Jungschar-Jahr 
mit einer kleinen Party! Alle Kinder 
von 7-11 sind herzlich willkommen!!! 
 
04.02.2011 
Jungschar kreativ! Wir basteln coole 
Musikinstrumente, die wir natürlich 
auch ausprobieren! 
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... junggebliebene Gemeinde 

18.02.2011 
Wer spielt mit? Wir arbeiten an neuen 
Theaterstücken und üben auch ein 
paar Bühnen-Basics!!  
 
25.02.2011 
Hmmm....lecker! Wir machen die ulti-
mative Jungschar-Pizza! 
 
11.03.2011 
Es darf gefastet werden! Wir beschäf-
tigen uns mit den kleinen und großen 
Süchten des Alltags und der Passi-
onszeit! 
 

25.03.2011 
Frühlingsgefühle! Wir machen uns 
unseren e igenen Jungschar -
Garten...zum Mitnehmen! 
 
08.04.2011 
Jungschar-Fahrradtour! Wir radeln 
gemeinsam zum Jersbeker Spielplatz 
und picknicken dort! Bitte Fahrräder 
und Helme nicht vergessen! 
Osterferien! 
Bringt auch gerne noch Freunde ab 
der 2. Oder 3. Klasse mit! 
 
Es freut sich auf Dich: 
 
Marion 

Die Seniorinnen und Senioren der Kirchengemeinde treffen sich immer am 1. Mitt-
woch im Monat zum Seniorennachmittag mit Kaffee, Tee, Kuchen, Geschichte, 
Gesang und Gespräch. Vorschläge für andere Aktivitäten sind ebenso willkom-
men. Die nächsten Termine sind der 
 
2. Februar, 
2. März, 
6. April. 
 
Wegen der Anzahl der Gedecke bitten wir nach Möglichkeit um eine vorherige 
Anmeldung im Kirchenbüro. 

Senioren- 
nachmittag 
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 Kirchentag 

Der 33. Deutsche Evangelische Kir-
chentag findet dieses Jahr vom 1. 
bis 5. Juni (über Himmelfahrt) in 
Dresden statt! Die Kirchengemeinde 
Bargfeld möchte gerne an diesem 
beeindruckenden Ereignis teilnehmen, 
und zwar mit Ihnen und Euch!  
Seit über 60 Jahren ist der Deutsche 
Evangelische Kirchentag ein beein-
druckendes Ereignis, nicht nur für die 
Kirche, sondern in der ganzen Gesell-
schaft. 
Damit man sich etwas besser vorstel-
len kann, wie so ein Kirchentag ei-
gentlich aussieht, was man da macht, 

was es kostet und warum es so schön 
ist, dabei zu sein, gibt es dieses Jahr 
erstmalig eine Informationsveran-
staltung, und zwar 
am Freitag, dem 11. Februar, um 18 
Uhr im Gemeindehaus der Kirchen-
gemeinde Bargfeld. 
Wenn sich genügend Interessierte 
finden, werden wir gemeinsam als 
Kirchengemeinde nach Dresden fah-
ren - ansonsten gibt es auch die Mög-
lichkeit, sich mit den umliegenden 
Gemeinden zusammenzuschließen. 
 
Marion Stark 

Wer kommt mit zum Kirchentag? 



11 

 

Gottesdienste 
Sonntag, 16. Januar 10:00, Kirche Bargfeld 
Gottesdienst, Pastor Wendt 

 

Sonntag, 23. Januar 10:00, Kirche Bargfeld 
Gottesdienst, Pastor Wendt 

 

Sonntag, 30. Januar 10:15, Gemeindezentrum Elmenhorst 
Gottesdienst, Pastor Wendt 

 

Sonntag, 6. Februar 11:00, Kirche Bargfeld 
Familiengottesdienst mit Abendmahl (Saft), 
Pastor Wendt, Diakonin Stark und Team 

 

Sonnabend, 12. Februar 10:00, Gemeindehaus und Kirche Bargfeld 
Kinderkirche, KiKi-Team 

 

Sonntag, 13. Februar 10:00, Kirche Bargfeld 
Gottesdienst, Pastor Wendt 

 

Sonntag, 20. Februar 10:00, Kirche Bargfeld 
Gottesdienst, Pastor Kurowski 

 

Sonntag, 27. Februar 10:15, Gemeindezentrum Elmenhorst 
Gottesdienst, Pastor Wendt 

 

Freitag, 4. März 19:00, Kirche Bargfeld 
Gottesdienst zum WeltgebetstagWeltgebetstags-Gruppe 
anschließend gemeinsames Essen im Gemeindehaus 
(siehe dazu auch S. 4 im Gemeindebrief) 

 

Sonntag, 6. März 10:00, Kirche Bargfeld 
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), Pastor Wendt 

 

Sonnabend, 12. März 10:00, Gemeindehaus und Kirche Bargfeld 
Kinderkirche, KiKi-Team 

Sonntag, 13. März 10:00, Kirche Bargfeld 
Gottesdienst, Pastor Wendt 
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 Gottesdienste / Impressum  
Sonntag, 20. März 10:00, Kirche Bargfeld 
Gottesdienst, Pastor Wendt 

 

Sonntag, 27. März 10:15, Gemeindezentrum Elmenhorst 
Gottesdienst, Pastor Wendt 

 

Sonntag, 3. April, 10:00, Kirche Bargfeld 
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), Pastor Kurowski 

 

Sonnabend, 9. April 10:00, Gemeindehaus und Kirche Bargfeld 
Kinderkirche, KiKi-Team 

 

Sonntag, 10. April, 10:00, Kirche Bargfeld 

Gottesdienst, Pastor Wendt 

Pastor 
Andreas Wendt, 
Tel.: 045 32 - 35 45 
Kayhuder Str. 16, Bargfeld-Stegen 
pastor@kirche-bargfeld.de 
 
Kirchenbüro: Christiane Eggert, 
Tel.: 045 32 / 35 45 
Di.,Mi. u.Fr.: 9:00-14:00 Uhr 
buero@kirche-bargfeld.de 
 
Küsterin Ingrid Brockmann, 
Tel.: 045 32 / 52 15 
Kayhuder Str.47,Bargfeld-Stegen 
 
Kindergarten Bargfeld 
Schulstraße 15-17, Bargfeld-Stegen 
Tel.: 045 32 / 34 43 
Leiter: Hans Holger Berndt 
 
Diakonin 
Marion Stark 
Tel.:045 32 - 27 90 752 

Chorleiterin z.Zt. 
Renate Stahnke 
Tel.: 04552 - 9597 
 
Kirchenvorstand 
1. Vorsitzender  
Rolf-Diedrich Kohls 
Tel: 045 32 - 1430 
______________________________ 
 
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Bargfeld, Kayhuder Straße 
16, 23863 Bargfeld-Stegen 
Mitarbeiter dieser Ausgabe: Christia-
ne Eggert, Marion Stark, Pastor And-
reas Wendt, Martina Wendt. 
Druck: Eigendruck 
Auflage: 2000 Exemplare 
Internetadresse der Kirchengemeinde 
Bargfeld: www.kirche-bargfeld.de  
 
Internetadresse des Kirchenkreises: 
www.kirchenkreis-ploen-segeberg.de 

Wir sind für Sie da: 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 
Freitag, 1. April 

http://www.bargfeld-stegen.de/
http://www.kirchenkreis-segeberg.de/

